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 Anreise mit der Bahn
Fahren Sie vom Starnberger Bahnhof, einem Flügelbahnhof des 
Münchener Hauptbahnhofs, in Richtung Garmisch bis Tutzing 
und von dort weiter mit der Regionalbahn Richtung Kochel 
bis nach Penzberg. Von dort geht es weiter mit dem Taxi. Wir 
empfehlen, das Taxi vorzubestellen unter den Rufnummern: 
+49-8856-81844 oder +49-8856-2270

 Anreise mit dem Auto
Mit dem Auto fahren Sie auf der Autobahn München–Gar-
misch bis zur Ausfahrt Penzberg, dann rechts in Richtung  
Iffeldorf, nach etwa 120 m direkt nach dem Ortsschild Unter-
eurach (dort steht links ein Wegweiser Richtung ZIST) wieder 
nach rechts und auf dem Nantesbucher Weg durch Wiesen 
und Wälder und an Seen vorbei genau 3,7 km bis ZIST. 

  �ZIST ist ein Institut für persönliche und berufliche Fort-
bildung zur Entwicklung menschlicher Kompetenz 
durch Selbsterfahrung in Krisenhilfe, Wegbegleitung 
und Psychotherapie vor dem Hintergrund der Huma-
nistischen Psychologie in herrlicher Alleinlage im bay-
erischen Voralpenland und Heimat der ZIST Akademie 
für Psychotherapie.

Das Programmangebot von ZIST umfasst

  �Workshops zur Selbsterfahrung  
in den Bereichen Persönliches Wachstum,  
Beziehungen, Gesundheit, Kreativität  
und Spiritualität.

  Workshops zur Fortbildung und

  �längere Fort-, Weiter- und Ausbildungen  
in tiefenpsychologisch fundierten,  
potentialorientierten und Spiritualität  
integrierenden Verfahren.

  ��Ausbildung zu Psychologischen Psychothera- 
peuten sowie zu Kinder- und Jugendlichen- 
Psychotherapeuten an der staatlich anerkannten  
ZIST Akademie für Psychotherapie.

ZIST gemeinnützige GmbH
Zist 1 | 82377 Penzberg

E-Mail	 info@zist.de 
Telefon 	 +49-8856-93690
Telefax	 +49-8856-936970
Mo. – Fr.	 9.00 – 13.00 Uhr
	 und 14.00 – 15.30 Uhr
Do.	 bis 18.00 Uhr

Stand: 24.10.2018

KUNSTAUSSTELLUNG

BILDER VON
CLEMENS BÜNTIG

25. NOVEMBER 2018 – 30. APRIL 2019



 ÜBER CLEMENS BÜNTIG UND SEINE KUNST

Clemens Büntig wurde 1968 als viertes Kind von 
Christa und Wolf Büntig in San Francisco geboren. 
Ab seinem zweiten Lebensjahr wuchs er in ZIST auf. 
Mit 21 Jahren ging er zu Fuß nach Gibraltar, studier-
te Kunst in Spanien und in der Schweiz an der Schu-
le für Gestaltung. Nach dem Diplom für Original-

druckgrafik zog er nach New York und druckte bei der renommierten 
Kunstdruckerei Pace Editions unter Aldo Crommelynck Editionen für 
Künstler wie Ed Ruscha, Jim Dine Jennifer Bartlett und anderen. 

Nach vier Jahren Großstadt zog Clemens Büntig zurück nach Bayern, 
gründete eine Familie und eine eigene Druck- und Kurswerkstatt. Er 
arbeitete dort mit namhaften Künstlern und Institutionen zusammen 
wie zum Beispiel Sean Scully oder der Staatliche Graphische Samm-
lung in München. Büntigs kunsthandwerkliche Expertise zeichnet sich 
unter anderem dadurch aus, dass zum Beispiel das Brücke-Muse-
um in Berlin ihm die Wiederauflage unter Verwendung der Original-
druckstöcke des Expressionisten Karl Schmidt-Rottluff anvertraute. 

Heute konzentriert sich Clemens Büntig auf die eigene künstlerische 
Arbeit und stellt im In- und Ausland mit zwei Druckgrafikkollegen 
aus. Unter dem Namen Dreipunkt Edition zeigen sie ihre Grafiken 
auf Kunstmessen wie der art KARLSRUHE, der EAB in New York 
oder auf der London Original Print Fair an der Royal Academy. Bün-
tigs Arbeiten sind in privaten als auch öffentlichen Sammlungen wie 
der New York Public Library oder dem British Museum vertreten. 

Clemens Büntig begann 1991 mit der künstlerischen Umsetzung des 
eigenen Körperinnenraumes, indem er mit geschlossenen Augen die 
wahrgenommene innere Körperwirklichkeit erforschte und jeweils 
den stärksten Impulsen folgte, um diese dann mit unterschiedlichen 
zeichnerischen und malerischen Mitteln umzusetzen. Die Fixierung 
auf ein bestimmtes Bildresultat verschwand zugunsten des Fokus auf 
eine erwartungsfreie Arbeitshaltung. Dieser Arbeitshaltung fühlt er 
sich bis heute verbunden. Dabei wird dem Zufall, den natürlichen 
Eigenschaften des Arbeitsmaterials, der eigenen Lust oder Unlust, vi-
suellen Stimuli und dem Einfluss der Umgebung genauso Mitgestal-
tungsrecht eingeräumt, wie der bewusst geplanten Umsetzung einer 

Bildvorstellung. Es ist ein Schwingen zwischen bewusstem und 
unbewusstem Arbeiten und der Offenheit, sich vom Zufall über-
raschen und bereichern zu lassen. Formal tauchen oft pflanzli-
che oder organische Formen in Büntigs Bildern auf. Natur. Auf 
einer persönlichen Ebene ist das Kunstschaffen ein Forschen 
über die eigene Natur. "Wenn du dir Kunst als eine Begegnung 
von Materie und menschlichem Geist vorstellst, so liegt mein 
Interesse und 'Forschungsfeld' in genau dieser Begegnung. Viel-
leicht geht es in meiner Arbeit darum, experimentell herauszu-
finden, was meine eigene wahre Natur ist, beziehungsweise 
dieser zu begegnen, und sei es auch nur für den Niederschlag 
eines Bildes. In der Betrachtung von Natur, einer Pflanze oder 
Wolke erlebe ich Natur in seiner Reinform und meine eigene 
Natur geht in Resonanz damit. Wie die Saite einer Gitarre in 
Schwingung gerät, wenn sie von der menschlichen Stimme oder 
einem anderen Instrument 'angeklungen' wird. So besteht die 
Hauptarbeit eigentlich darin, ein neugieriger Zuschauer der 'ei-
genen' Arbeit zu sein und die Resonanz zuzulassen." 

www.clemensbuentig.de
www.dreipunkt-edition.de

KUNSTAUSSTELLUNG ZIST: CLEMENS BÜNTIG

 VERNISSAGE

Sonntag, 25.11.2018, 
15.30 Uhr, ZIST Café

Für den musikalischen 
Rahmen ist gesorgt.

Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch bei 

Kaffee und Kuchen.

 ÖFFNUNGSZEITEN

Täglich 10.00 – 12.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr


